
 

 

Information nach Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
(Wahl zur IHK-Vollversammlung) 

A. Name des Verantwortlichen Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld 

B. Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(bzw. seines Vertreters) 

Elsa-Brändström-Str. 1-3, 33602 Bielefeld  
Tel. 0521 554-0, Fax 0521 554-444, 
E-Mail info@ostwestfalen.ihk.de 

C. Kontaktdaten des  
Datenschutzbeauftragten 

Jan Wildemann 
E-Mail: datenschutz@ibp-ihk.de   

D. Kategorien personenbezogener Daten a) der wahlberechtigten Unternehmen: Name, Firma, Anschrift, E-
Mail-Adresse, Wirtschaftszweig, Wahlgruppe, Wahlbezirk, Identnum-
mer,  

b) der Wahlbewerber/Kandidaten (§ 10 WahlO): Identnummer, 
Name, Geburtsdatum, Funktion im Unternehmen, ggfs. Angaben zur 
Bevollmächtigung, berufliche und private Kontaktdaten, Foto, State-
ment zur Wahl, Name und Anschrift des vertretenen Unternehmens, 
Wahlgruppe, Wahlbezirk, Wahlergebnis 

c) der zur Wahlausübung Bevollmächtigten (§ 17 Abs. 2 WahlO): 
Name des Bevollmächtigten, Name des vertretenen Unternehmens, 
Name des Vollmachtgebers, Identnummer, Wahlgruppe, Wahlbezirk 

d) des Wahlleiters und des stellv. Wahlleiters: Identnummer, Name, 
private und berufliche Kontaktdaten, Name und Anschrift des vertre-
tenen Unternehmens. 

E. Zweck der Datenverarbeitung Vorbereitung und Durchführung der Vollversammlungswahl 

F. Rechtsgrundlage für die  
Datenverarbeitung 

Artikel 6 Abs. 1 lit. a) und c) DSGVO i.V. mit § 5 IHKG und der Wahl-
ordnung der IHK, jeweils in der aktuell geltenden Fassung 

G. Empfänger/Kategorien von Empfängern a) Mit der Durchführung der Brief- und Onlinewahl beauftragte Dienst-
leister und (soweit erforderlich) deren Unterauftragnehmer (beispiels-
weise Druck- und Versanddienstleister, IT-Dienstleister): Name, 
Firma, Funktion im Unternehmen, Unternehmensanschrift, Identnum-
mer, Wahlgruppe, Wahlbezirk, Foto, Statement zur Wahl, Wahler-
gebnis 

b) an die wahlberechtigten Unternehmen: wie a) ohne Identnummer 
und ohne Wahlergebnis 

c) an den Wahlleiter/stellv. Wahlleiter: wie a) 

d) an Kandidaten für die Wahl zum Zweck der Wahlwerbung: Name, 
Firma, Anschrift, E-Mail-Adresse und Wirtschaftszweig der Wahlbe-
rechtigten aus der Wahlgruppe des Kandidaten 

e) an die Medien (inkl. SocialMedia und IHK-Homepage): Name, 
Firma, Funktion im Unternehmen, Unternehmensanschrift der Kandi-
daten und der Gewählten. 

H. Etwaiger Drittlandtransfer Eine Datenübermittlung in ein Drittland ist nicht vorgesehen. Grund-
sätzlich werden personenbezogene Daten nur im Inland verarbeitet. 
Nur in Einzelfällen und im gesetzlich zulässigen Rahmen kann die 
Datenverarbeitung auch in einem Drittland stattfinden. 

I. Dauer der Speicherung Alle Wahlunterlagen werden nach § 23 Wahlordnung mindestens ein 
Jahr, gerechnet ab Ablauf der Einspruchsfrist, aufbewahrt. Wahl-
scheine, Stimmzettel und Umschläge sowie die Wählerliste werden 
danach vernichtet bzw. gelöscht. Die übrigen Wahlunterlagen werden 
bis zum Ende der übernächsten Wahlperiode aufbewahrt.  



J. Ihre Rechte Sie haben uns gegenüber unter den dort definierten Voraussetzun-
gen das Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO über die betreffen-
den personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung gem. Art. 16 
DSGVO oder Löschung gem. Art. 17 DSGVO oder auf Einschrän-
kung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO, ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO. Bei datenschutzrechtli-
chen Beschwerden können Sie sich an eine Datenschutzaufsichtsbe-
hörde wenden. Die für die IHK zuständige Behörde ist: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nord-
rhein-Westfalen 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

poststelle@ldi.nrw.de 

In § 5 Abs. 3 IHK-Gesetz sowie in § 8 Abs. 7 WahlO sind wahlspezi-
fische Besonderheiten enthalten. Sie schränken das Recht auf Aus-
kunft gemäß Art. 15 Abs. 1 lit. c), die Mitteilungspflicht gemäß Art. 19 
Satz 2 und das Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 Abs. 1 der 
DSGVO ein. 

Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht (vgl. Art. 6 Abs. 
1 lit. a, Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO), haben sie ferner das Recht, die 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbei-
tung berührt wird.  

 

 

 

 

 


